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Das Wohlergehen von Nutztieren hat in 
unserer Gesellschaft an Stellenwert ge 
wonnen. Ein Teilbereich des Wohlerge
hens, die Gesundheit der Tiere, ist dabei 
von zentraler Bedeutung, da Erkrankungen 
Leid erzeugen, aber auch zu Produk
tionseinbus sen führen. Aus diesem Grund 
ist es in der heutigen Nutztierhaltung ein 
wichtiges Ziel, krankheitsbedingte Ver
änderungen im Verhalten oder in der Phy
siologie der Tiere frühzeitig zu erkennen. 
Um eine entsprechende automatisierte 
Gesundheitsüberwachung gewährleisten 
zu können, werden geeignete Indikatoren 
benötigt. Zur Identifizierung von gesund
heitsrelevanten Indikatoren sowie den 
passenden digitalen Technologien zu ihrer 
Erhebung wurde vom Bundesamt für 

Lebensmittelsicherheit und Veterinärwe
sen (BLV) und vom Bundesamt für Land
wirtschaft (BLW) das Projekt «Smart Ani
mal Health» gefördert.
Dieser Bericht konzentriert sich auf ein  
Teilziel des Projekts, nämlich die Zusam
menstellung von kommerziell erhältlichen 
oder sich in der Entwicklung befindlichen 
Technologien, die sich zur Erfassung von 
den im Projekt definierten, gesundheitsre
levanten Indikatoren eignen. Diese Studie 
wurde für die Betriebszweige Muttersauen, 
Mastschweine, Mastkälber und Milchkühe 
durchgeführt. Aufgrund der schnellen Wei
terentwickelung von digitalen Systemen 
können die aufgeführten Informationen 
unvollständig und bald überholt sein.
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Ausgewählte digitale Technologien für die Erhebung 
gesundheitsrelevanter Indikatoren von Schweinen, 
Milchkühen und Mastkälbern 

Beispiele von digitalen Tools zur Messung gesundheitsrelevanter Indikatoren bei Milchkühen: Rumiwatch 

(links) und Pedometer (rechts).
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Krankheitsbedingte Veränderungen  
frühzeitig erkennen
Das Wohlergehen von Nutztieren hat in den letzten Jahren 
in der Gesellschaft an Bedeutung gewonnen und ist dadurch 
auch stärker in den Fokus des Handels und der Produzenten 
gerückt. Ein wichtiger Teilbereich des Wohlergehens ist die 
Tiergesundheit. Erkrankungen werden oftmals durch ungün
stige Haltungsbedingungen oder Managementprobleme 
ausgelöst und gehen auch mit Produktionseinbussen einher. 
Da eine zeitnahe Erkennung einer Erkrankung die Ausbrei
tung innerhalb einer Gruppe minimieren, den Verlauf mil
dern sowie die Rekonvaleszenz verkürzen kann, ist die Früh
erkennung von Erkrankungen ein wichtiges Ziel in der 
heutigen Nutztierhaltung. Dies kann allerdings nur gewähr
leistet werden, wenn Indikatoren identifiziert sind, die Rück
schlüsse auf den Gesundheitszustand der Tiere ermöglichen.

Automatisierte Erhebung von  
gesundheitsrelevanten Indikatoren
Für eine adäquate Gesundheitsüberwachung sind Indikato
ren nur dann geeignet, wenn sie auch regelmässig kontrol
lierbar sind. Vor allem auf Praxisbetrieben mit einer hohen 
Tierzahl kann sich die Begutachtung eines jeden Tieres als 
schwierig erweisen, denn die direkte personengestützte 
Überwachung ist oftmals sehr zeitaufwändig, unterliegt der 
subjektiven Wahrnehmung und erste subtile Anzeichen 
einer Erkrankung können leicht übersehen werden.
Alternativ können tier, aber auch umweltbezogene Indika
toren automatisiert durch digitale Technologien erhoben 
werden. Diese setzen sich normalerweise aus einem Sensor 
zur Datenerhebung und einer Software zur Datenverarbei
tung sowie auswertung zusammen. Das Angebot an digi
talen Technologien variiert zwischen den Betriebszweigen 
sehr. Während es z. B. für Geflügel vor allem Systeme zur 
Erhebung von umweltbezogenen Indikatoren gibt, liegt der 
Fokus bei Milchkühen auf dem Einzeltier und damit auf der 
Erhebung von tierbasierten Indikatoren.

Projekt «Smart Animal Health»
Welche Indikatoren zur Gesundheitsüberwachung am 
geeignetsten sind und ob es Technologien gibt, mit denen 
die entsprechenden Indikatoren automatisiert erhoben 
werden können, wurde in dem vom BLV und BLW finanzier
ten Projekt «Smart Animal Health» untersucht. In einem 
ersten Schritt wurden gesundheitsrelevante Indikatoren für 
die Betriebszweige Milchkühe, Mastkälber, Muttersauen 
und Mastschweine definiert. Im Weiteren wurden kommer
ziell verfügbare oder in der Entwicklung befindliche Tech
nologien für die genannten Indikatoren zusammengestellt. 

Vorgehen bei der Internet und  
Literaturrecherche
Bei der Recherche nach kommerziell erhältlichen Precision
LivestockFarming(PLF)Technologien wurde zum einen auf 
den bereits publizierten Bericht «Übersicht über kommer
ziell verfügbare digitale Systeme in der Nutztierhaltung» 
(Stachowicz und Umstätter, 2020) zurückgegriffen und  
zum anderen wurde online nach entsprechenden Technolo
gien recherchiert. Für die Onlinerecherche wurden die 
Web seiten von Herstellern und Händlern in deutscher und 
englischer Sprache durchsucht. Um Technologien im Ent
wicklungsprozess ausfindig zu machen, wurde eine Litera

turrecherche unter Verwendung der gängigen Suchdaten
banken wie NEBIS, PubMed, Scopus, Science Direct, aber 
auch Google Scholar durchgeführt. Die Suchstränge setzten 
sich aus den Bezeichnungen der jeweiligen Betriebszweige 
(Milchkühe, Mastkälber oder Schweine) und aus dem (oder 
einem ähnlichen) Indikator und den verschiedenen Begrif
fen für digitale Technologien (z. B. smarte Sensoren, smart 
farming oder automatische Tierüberwachungssysteme) 
zusammen. Die Suche hat sich auf englischspra chige, peer
reviewte Publikationen beschränkt.

Ziel:  
mindestens eine Technologie pro Indikator
Zu beachten ist, dass es nicht das Ziel war, eine vollständige 
Liste aller Technologien sowie aller Studien für einen Indika
tor zu erstellen. Vielmehr wurde angestrebt für jeden Indi
kator mindestens eine Technologie oder eine Studie bei
spielhaft aufzuführen. Vorgegangen wurde wie folgt: 
Konnte ein kommerziell verfügbares System für den ent
sprechenden Indikator sowie für den entsprechenden 
Betriebszweig gefunden werden, wurde nur dieses System 
und jeweils höchstens drei verschiedene Firmen/Anbieter 
aufgeführt. Konnte ein solches System nicht gefunden wer
den, wurde anschliessend geprüft, ob ein System zur Erhe
bung des gewünschten Indikators für einen anderen 
Betriebszweig kommerziell verfügbar war. War dies auch 
nicht der Fall, wurde nach wissenschaftlichen Studien recher
chiert, in denen eine Technologie zur Ergebung des jeweili
gen oder eines ähnlichen Indikators für den entsprechenden 
oder einen anderen Betriebszweig entwickelt wird. 

Technologien für Milchkühe am weitesten 
entwickelt
Bei Milchkühen ist die technische Entwicklung bereits am 
weitesten fortgeschritten. Für alle bis auf einen (Verschmut
zung des Tieres) gesundheitsrelevanten Indikator stehen 
digitale Systeme für die Erhebung zur Verfügung. Zudem 
sind für die meisten Indikatoren bereits kommerziell ver
fügbare Technologien vorhanden. Nur für wenige Indikato
ren wurden noch in der Entwicklung befindliche Systeme 
genannt (Tab. 1.1 und 1.2).

Viele technische Lösungen für Schweine
Auch für die Muttersauen und Mastschweine zeichnen sich 
bereits viele technische Lösungen ab, die bereits überwie
gend kommerziell verfügbar sind. Jedoch gibt es noch mehr 
marktreife Systeme bei den Milchkühen. In den Tabellen 2.1 
und 2.2  sind die entsprechenden Systeme für beide Betriebs
zweige, Muttersauen und Mastschweine, gemeinsam zusam
mengestellt.

Entwicklungsbedarf bei Technologien für 
Mastkälber
Im Gegensatz dazu besteht ein grosser Entwicklungsbedarf 
an Technologien für die Erhebung von Indikatoren bei 
Mastkälbern. Nur etwa für die Hälfte der Indikatoren konn
ten Technologien identifiziert werden, die sich speziell für 
Mastkälber eignen (Tab. 3.1 und 3.2). Viele der genannten 
Techno logien, die für die Mastkälberüberwachung geeig
net sein könnten, stammen aus dem Milchviehbereich und 
sind bisher noch nicht speziell für Kälber entwickelt oder 
angepasst worden. 
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Fazit und Ausblick
Für die Erhebung vieler der genannten gesundheitsrele
vanten Indikatoren für die verschiedenen Betriebszweige 
gibt es bereits kommerziell verfügbare digitale Technolo
gien, oder es wird zu mindestens an deren Entwicklung 
gearbeitet. Dabei ist bei den Milchkühen die Entwicklung 
am weitesten fortgeschritten. Auch könnten Technologien 
aus anderen Betriebszweigen angepasst werden, um den 
Bedarf abzudecken.
Bei der Zusammenstellung sollte berücksichtigt werden, 
dass die genannten Technologien nicht experimentell von 
uns getestet wurden und somit keine Aussage über deren 
Funktionsfähigkeit oder Genauigkeit getroffen werden 
kann. Zukünftig wird noch weitere Forschungsarbeit benö
tigt, damit die Systeme über geeignete Schnittstellen ver
bunden werden und autonom laufen können. Zusätzlich 
wird der Fokus weiter auf der Weiterentwicklung der Sys
teme liegen, damit sie zuverlässig und benutzerfreundlich 
gesundheitsrelevante Veränderungen für die jeweiligen 
Betriebszweige abbilden können. 

Finanzierung
Das Projekt wurde vom Bundesamt für Lebensmittelsicher
heit und Veterinärwesen (BLV) sowie vom Bundesamt für 
Landwirtschaft (BLW) im Rahmen des Projekts «Smart Ani
mal Health – Gesundheitsindikatoren für Nutztiere», Pro
jektnummer: 1.18.14TG, finanziert.
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